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Zürich, 29. September 2015 

 
170 KINDER IM BEREICH REANIMATION GESCHULT 
 
Am heutigen internationalen Weltherztag wurden rund 170 Kinder der Schule Balgrist von 

Spezialisten einen Tag lang im Bereich Reanimation geschult – mit dem Ziel, die Kinder für 

dieses Thema nachhaltig zu sensibilisieren und ihre Zivilcourage zu stärken (Alarmierung).  

Die Schule Balgrist erhält dadurch von der Schweizerischen Herzstiftung, die das Projekt 

unterstützte, das Zertifikat einer offiziell zertifizierten «Herzschule». 

 

Der Herzinfarkt ist Todesursache Nummer 1 in der Schweiz und weltweit. Anlässlich des internationalen 

Weltherztages wurden heute in Zürich rund 170 Kinder im Bereich Reanimation geschult. Die Kinder 

wurden von 8.00 bis 15.00 Uhr durchgehend betreut und durchliefen verschiedene Posten, wie z.B. ein 

riesiges begehbares Herz, Besichtigung eines Rettungswagens von innen, praktische Übungen zur 

Reanimation an MiniAnnes (Übungspuppen) sowie Schulungen, wie richtig alarmiert wird. 

 

«Lernen fürs Leben» 

Ausserhalb des Spitals sterben nach wie vor neun von zehn Betroffenen, weil zu wenig Laien rasche und 

korrekte Hilfe leisten können. Die Überlebenschancen sind grösser und bleibende Schäden kleiner, je 

schneller die medizinische Notfallbehandlung einsetzt. Die Klinik Hirslanden engagiert sich in der Aus- 

und Weiterbildung und setzt bereits bei den Jungen an. «Das Hauptziel des heutigen Tages war es, den 

Kindern das Bewusstsein rund um den Herznotfall zu vermitteln und ihnen zu zeigen, wie wichtig eine 

schnelle und richtige Alarmierung ist», so Alfons Url, Teamleitung Reanimation an der Klinik Hirslanden.  

«Die Kinder haben wunderbar mitgemacht und selbst kräftig Hand angelegt – unsere Schule verfügt jetzt 

über lauter kleine Lebensretter-Profis», meint Marco Jäger, Schulleiter der Schule Balgrist, mit einem 

Schmunzeln. Nach dem Training finden einige Kinder, darunter auch Julian, 11 Jahre: «Die Alarmierung 

ist ja mega einfach. Leben retten ist cool.» 

 

Offiziell zertifizierte «Herzschule» 

Die Schweizerische Herzstiftung unterstützte den Aktionstag und verlieh der Schule Balgrist im Rahmen 

ihres HELP-Jugend- und Schulprogramms das Zertifikat «Herzschule». Denn früh Erlerntes, das 

regelmässig aufgefrischt wird, ist nachhaltiger, als eine Ausbildung, die erst im Erwachsenenalter 

erworben wird. Unter dem Motto «Jugendliche am Puls des Lebens» vermittelt die Schweizerische 

Herzstiftung im Rahmen des HELP-Jugend- und Schulprogramms mit dem Selbstlern-Übungskit 

MiniAnne Jugendlichen und Kindern ab 10 Jahren die Lebensrettungstechnik in Basic Life Support (BLS) 

sowie den Einsatz eines automatischen externen Defibrillators (AED). Ziel des Programms ist es, dass 

Menschen schon in jungen Jahren für das Thema sensibilisiert werden und lernen, im Notfall rasch und 

richtig zu handeln.  

 

Anzahl Zeichen: 2‘724 
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Bilder (für hohe Auflösung bitte Email an konradin.krieger@hirslanden.ch)  

 
Früh übt sich, wer Lebensretter sein will. Rund 170 Kinder wurden im Bereich Reanimation geschult.  
 

Absender und Kontakt für Anfragen und Bildmaterial 

Klinik Hirslanden 
Konradin Krieger 
Projektleiter Kommunikation 
Witellikerstrasse 40 
8032 Zürich 
 
Bei Fragen zum HELP-Jugend- und   
Schulprogramm sowie zum Selbstlern- 
Übungskit MiniAnne: 
Schweizerische Herzstiftung 
Stefanie Oehler 
Bereichsleiterin Aufklärung, Prävention 
Schwarztorstrasse 18 
Postfach 368 
3000 Bern 14 
 

 
T 044 387 23 45 
F 044 387 23 01 
konradin.krieger@hirslanden.ch 
www.hirslanden.ch 
 
 
 
 
 
T 031 388 80 95 
F 031 388 80 88 
oehler@swissheart.ch 
www.helpbyswissheart.ch 

Boilerplate Klinik Hirslanden  
 

Die Klinik Hirslanden ist eine der führenden Privatkliniken in der Schweiz. Modernste Medizin auf 
universitärem Niveau sowie die konsequente Patientenorientierung bestimmen das tägliche 
Handeln. Durch die interdisziplinäre Vernetzung erfahrener Fachärzte und das Wissen 
spezialisierter Kompetenzzentren wird der Patient ganzheitlich und umfassend betreut. Neben der 
Medizin legt die Klinik grössten Wert auf eine professionelle und individuelle Betreuung durch das 
Pflegefachpersonal. Komfort und privates Ambiente sowie die ausgezeichnete Leistung der 
Hotellerie runden das Angebot ab.  
Mehr Informationen finden Sie unter www.klinikhirslanden.ch. 
 

Die Klinik Hirslanden in Zürich gehört zur Privatklinikgruppe Hirslanden. Die Privatklinikgruppe 
Hirslanden umfasst 16 Kliniken, viele davon mit einem ambulanten Chirurgiezentrum und einer 
Notfallstation, und betreibt 3 ambulante Praxiszentren sowie 11 Radiologie- und 4 
Radiotherapieinstitute. Sie ist damit das grösste medizinische Netzwerk der Schweiz. 

 

Boilerplate Schweizerische Herzstiftung 
 

Die Schweizerische Herzstiftung setzt sich mit Forschungsförderung und einer umfassenden 
Aufklärungsarbeit dafür ein, dass weniger Menschen an Herz-Kreislauf-Leiden erkranken oder dadurch 
behindert bleiben, Menschen nicht vorzeitig an Herzinfarkt oder Hirnschlag sterben und für Betroffene 
das Leben lebenswert bleibt. Die 1967 gegründete Schweizerische Herzstiftung ist eine unabhängige 
und von der Stiftung ZEWO zertifizierte gemeinnützige Organisation, die sich hauptsächlich aus 
Spenden finanziert. Mehr Informationen finden Sie unter www.swissheart.ch. 

http://www.hirslanden.ch/
mailto:oehler@swissheart.ch
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